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Das erste Design-Hotel  
im Viertel: „Der perfekte  

Ort, um Alfama zu sehen,  
zu riechen und zu hören.“

VIm neuen Design-Hotel 
Memmo Alfama 

kann man sich in der  
Ferne zu Hause fühlen, 
fantastisch schlafen –  

und beim Schwimmen auf  
der Dachterrasse einen  

spektakulären Blick über  
die Altstadt und den  
Fluss Tejo genießen

Moderne statt Nostalgie: 
Das Memmo Alfama verbindet 
Komfort mit einem hellen und 
minimalistischen Stil

TEXT Melanie Müller

      erwinkelte Gassen, in wildem 
Zickzack die Hügel hinauf und wieder 
hinunter, enge Straßen, über die 
Wäscheleinen gespannt sind; Häuser, 
die schon so lange leer stehen, dass aus 
ihren Dächern Gras wächst; verwasche-
ne Fassaden; kleine Läden und winzige 
Kneipen, aus denen melancholische 
Musik kommt: Nirgendwo wirkt 
Lissabon so verwunschen und von der 
Gegenwart übersehen wie in Alfama, 
dem ehemaligen Stadtkern. Die Festung 
São Jorge, unter der sich das Viertel 
erstreckt, wurde von den Mauren  
errichtet, die Kathedrale stammt aus 
dem 12. Jahrhundert. 

Das Memmo Alfama – das erste 
Design-Hotel im Viertel – hat sich 
dagegen ganz entschieden mit dem Jetzt 

eingelassen. Der Komfort, den es bietet, 
stellt die Ansprüche zeitgenössischer 
City-Touristen zufrieden, sein Style ist 
klar, hell, entspannt minimalistisch, 
seine Atmosphäre der Gegenwart 
zugewandt und ohne jeden Anflug von 
Nostalgie. 

Für Hotelier Rodrigo Machaz hat 
das Memmo Alfama eine besondere 
Geschichte: Bei einem Besuch seiner 
Kindheitsorte fiel ihm das Hotel „Da 
Baleeira“ auf und das Potenzial, das im 
Gebäude steckte. Schnell war ihm klar, 
dass mit etwas Investition ein moder-
nes Hotel mit Blick auf den Fluss Tejo 
entstehen könnte: „Es ist die einzig-
artige Lage und die herrliche Aussicht 
über Alfama mit Blick auf eines der 
authentischsten Viertel in Lissabon, 

//  Hotel
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//  Hotel

Eine Rezeption  
gibt es nicht, 
stattdessen werden 
Gäste in der Bar 
oder im Wohn-
zimmer begrüßt
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Eine kleine Weinbar auf der 
Terrasse versorgt mit 
Sundownern, im Pool hat  
man das Gefühl, bis in alle Unendlichkeit 
schwimmen zu können

die das Hotel zu einem Zuhause im 
Herzen von Lissabon machen.“ Mittler-
weile lebt Machaz selbst im Hotel und 
läuft schon mal mit seinem Surfbrett 
unter dem Arm durch die Flure. 

Die Spannung zwischen Tradition und 
Moderne macht auch den Reiz im Inne-
ren des Hotels aus. In der Lounge laden 
Designermöbel von Piero Lissoni zum 
Entspannen ein, an der Wand setzen 
große Fotografien von Wäldern einen 
farbigen Akzent. „Die Tatsache, dass 
wir mitten in der Altstadt liegen, sollte 
sich in der Innenarchitektur widerspie-
geln – abgerundet wird diese durch 
das Zusammenspiel mit den modernen 
Elementen“, beschreibt Machaz die Idee 
hinter dem Einrichtungskonzept.

Für die Restaurierung des Hotels 
war der Architekt Samuel Torres de 
Carvalho zuständig – er entwickelte das 
Redesign des im 19. Jahrhundert er-
bauten Gebäudes. Zusammen mit dem 
Interiordesigner João Corrêa Nunes 
entstand ein Konzept, das die langlebi-
gen Materialien betont: Holz mit seiner 
gewachsenen Struktur und mit seinen 
warmen Tönen, und im Gegensatz 
dazu Gussbeton, der dem Empfangs-
bereich des Hotels und seinen 42 
Zimmern eine angenehme Klarheit 
gibt. In der Farbpalette der Einrichtung 

stehen sandige neben hellen Grautö-
nen, nichts ist grell, nichts strengt die 
Augen an. Zum Komfort, den das 
Memmo Alfama bietet, gehören nicht 
nur iPad-Docking-Stationen oder 
High-Speed-Internetzugang, sondern 
auch Blackout-Fensterläden in allen 
Zimmern: Wenn man sie schließt, hat 
man vollkommene Ruhe. 

Kinderlärm bekommt man im Memmo 
Alfama aber ohnehin nicht zu hören. 
Das Hotel ist für „Adults only“, für 
Erwachsene über 16 Jahre – und viel-
leicht deswegen ein umso angenehmeres 
Entspannungs-Paradies für Mütter, die 
ein paar Tage nur an sich selbst und ihre 
eigenen Bedürfnisse denken wollen. 
Auf der Terrasse des Hotels gelingt das 
mühelos: Eine kleine Weinbar versorgt 
mit Sundownern, und im Pool hat man 
das Gefühl, bis in alle Unendlichkeit 
schwimmen zu können. Der Ausblick 
von der Terrasse ist sensationell: freie 
Sicht über die roten Dächer Lissabons 
bis hin zum Tejo. Laut Machaz „der 
perfekte Ort, um Alfama zu sehen, zu 
riechen und zu hören“. 

Memmo Alfama
Travessa das Merceeiras, 27
1100-348 Lissabon, Portugal
Telefon: +351 210 495 660
www.memmoalfama.com

Das Memmo Alfama 
bietet 42 Zimmer mit  
Blick auf die Altstadt 

Warme Farbpalette: 
Sandige Töne und viel  
Holz sorgen für eine  
entspannende Atmosphäre

Kühle Eleganz: 
Der Gussbeton 
in den Bade-
zimmern sorgt 
für Klarheit und 
Ruhe

Spektakulärer Blick  
von der Terrasse:  
die Altstadt Lissabons  
in der Dämmerung
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